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Geschenk im
österlichen
Gewand
Oed. (fm) Am Orts-
eingang neben der
Eisenbahnbrücke steht
vor der Ruhebank ein
steinerner Blumentrog
als Zeichen der Part-
nerschaft zwischen
dem Sängerbund und
seinen Freunden aus
dem österreichischen
Oed-Öhling. Ihr Ge-
schenk verwandelt
sich zur Osterzeit in
einen Blickfang mit
farbigen Eiern,
Bändern und Gir-
landen. Ein Hasen-
pärchen und der
Osterhase im Nest
haben sich ebenfalls
eingefunden. Diesen
Schmuck haben das
Ehepaar Heidi und
Horst Göhring mit
Brigitte Kellner zur
Freude der Passanten
geschaffen. Bild: fm

Bargeld, Berlin
und Spanferkel

Edelsfeld. (thg) Über eine rege Teil-
nahme freute sich der CSU-Ortsver-
band Edelsfeld bei seinem traditio-
nellen Preisschafkopf. Nach zwei
Runden und 60 Partien standen die
Gewinner schließlich fest. 200 Euro
in bar nahm Max Fröhler in Emp-
fang. Auf Platz zwei folgte Rainer
Gnahn aus Niederärndt, der sich für
die von Bundestagsabgeordneten
Alois Karl spendierte Reise nach Ber-
lin entschied. Der Drittplatzierte
Walter Beyerlein wählte als Preis ei-
nen Gutschein über ein Spanferkel.
Mit dem Trostpreis ging Alwin Seitz
nach Hause.

CSU-Ortsvorsitzender Günter Graf
und Kreisrat Dr. Thomas Grädler gra-
tulierten den Gewinnern und freuten
sich über die hohe Teilnehmerzahl.
Der Erlös aus dem Preisschafkopf
geht an gemeinnützige Einrichtun-
gen in der Gemeinde.

Flohmarkt für
Freibad-Förderer
Hirschbach. (rrd) Ein Flohmarkt soll
die Kasse des Fördervereins für das
Freibad Hirschbach aufbessern und
somit zu seinem Erhalt beitragen. Er
beginnt am Sonntag, 6. Mai, ab 11
Uhr mit Frühschoppen und Verpfle-
gung rund um das Haus der Begeg-
nung im Hammerhof. Flohmarktwa-
re kann am Freitag, 13. April, von 16
bis 18 Uhr, Samstag, 14. April, von 9
bis 12 Uhr, Freitag, 27. April, von 16
bis 18 Uhr und Samstag, 28. April,
von 9 bis 12 Uhr im Haus der Begeg-
nung abgegeben werden.

Nicht verkaufte Ware muss nicht
zurückgenommen werden. Wer schö-
ne Stücke abgeben möchte, kann da-
mit noch etwas für die Lebensquali-
tät in der Gemeinde tun.

Rückfragen beantworten Karin
Kellner, Helga Hartmann und Ingrid
Sperber.

Das Schwarze Brett
Neukirchen

Nachbarschaftshilfe Neukirchen-Et-
zelwang: Kontakt-Telefon: 09663/
2 00 98 45 (Anrufbeantworter).

Landesbund für Vogelschutz: Oster-
montag Tagesausflug ins Grenzgebiet
von Deutschland und Tschechien.

LBV-Kindergruppe: Heute 14 Uhr
Treffen am ev. Gemeindehaus zum
Besuch des Urzeitbahnhofs in Hart-
mannshof.

RK Holnstein: Heute 20 Uhr Kegel-
abend im Keglerheim Neukirchen.

Stammtisch „Kuemmerling“: Oster-
montag 12.30 Uhr Abmarsch am Ver-
einslokal zur Familienwanderung
bzw. 14 Uhr am Parkplatz in Prup-
pach. Ziel ist der Ossinger.

Weigendorf

SpVgg Weigendorf: Heute 19.30 Uhr
Dart-Turnier im Sportheim am Hell-
berg (Barbetrieb).

Edelsfeld

FC-Bayern-Fanclub: Heute 10 Uhr
Abfahrt nach München am Gasthaus
„Grüner Baum“.

Etzelwang

Vereinigung freier Touristen, Sektion
vorm Wald Kirchenreinbach: Oster-
sonntag 14 Uhr Abmarsch am Dorf-
platz zur Wanderung zum Ossinger.

Drei Millimeter Kompost reichen
Manche Gartenfreunde meinen es zu gut mit der Düngung – Ehrung für den Blumenschmuck

Hirschbach. (rrd) Mit einem
Frühlingsgedicht von Eduard
Möricke hieß Monika Haller,
Vorsitzende des Gartenbauver-
eins Hirschbach, die Mitglieder
zur Ehrung für den Blumen-
schmuck im vergangenen Jahr
willkommen.

Altbürgermeister Georg Taubmann
versorgt die Vorstandschaft jedes Jahr
mit Bildmaterial. Sie wählt daraus
acht Anwesen aus, um sie mit einem
Blumengeschenk und einer Urkunde
zu prämieren. Dabei „zählt“ nicht
nur der Blumenschmuck an Fenstern
und Balkonen, sondern auch ein ge-
schmückter Eingang oder einfach
nur ein schöner Fleck am Haus.

Auszeichnungen erhielten Elisa-
beth Hafner (Unterhirschbach), Gise-
la Schneider, Margit Rupprecht, Lina
Gössl, Monika Päßler und Elise Pickel
(Obermühle). Nicht anwesend sein
konnten Babette Ruppert (Unter-
klausen) und Stephanie Renner (Un-
terachtel).

Für die Verschönerung der öffentli-
chen Plätze habe die Gemeinde lei-
der keine Mittel mehr zur Verfügung.
Bürgermeister Hans Durst dankte
den fleißigen Gartenbauern, die sich
darum kümmern.

Die Gartenfachberaterin des Land-
kreises, Michaela Basler, hatte ihren
Vortrag „Unser Boden, da steh ich
drauf“ betitelt. Erst einmal startete
sie jedoch eine „Probedüngung“. Auf
einem Quadratmeter Fußboden im
Saal durften die Gartler zeigen, wie
viel Blaukorn sie ausbringen.

„Das höchste Gut im Garten ist der
Boden. Er ist wichtig fürs erfolgreiche
Gärtnern, und darum sollte man ihn
auch richtig pflegen“, gab Basler zu
bedenken. Ein guter Boden bestehe
zu 45 Prozent aus mineralische Be-
standteilen, zu fünf Prozent aus Hu-
mus, zu 25 Prozent aus Luft und zu
25 Prozent aus Wasser.

Stickstoff, Phosphat und Kalium
sind die wichtigsten Nährstoffe für
Pflanzen. Dazu kommen Sekundär-

nährstoffe wie Calcium und Magne-
sium. Die Mengenangaben auf der
Dünger-Packung gelten für Boden
ohne Dünger, aber meist sei dort
schon welcher drin. Eine großange-
legte Untersuchung in bayerischen
Hausgärten habe überhöhte Werte
von Phosphat und Kalium ergeben.

Oft werde der Nährstoffbedarf der
Pflanzen über- und die Düngekraft
von Mist und Kompost unterschätzt.
Kompost sei wichtig im Gartenkreis-

lauf, aber eine drei Millimeter starke
Schicht reiche aus. Michaela Basler
empfahl, den Boden alle drei bis fünf
Jahre untersuchen zu lassen.

Zum Ende des Abends galt es, die
reichhaltige Blumentombola an den
Mann oder, in diesem Fall, mehr an
die Frau zu bringen. Vorsitzende Mo-
nika Haller dankte den Gärtnereien
Roßbacher aus Neuhaus a.d. Pegnitz
und Weigl aus Neukirchen, ebenso
der Raiffeisenbank und Sparkasse.

Mit den Preisträgerinnen der Blumenschmuck-Ehrung freuten sich Kreis-
fachberaterin Michaela Basler, die Vorsitzende Monika Haller und Bürger-
meister Hans Durst (hinten, von rechts). Bild: rrdDas höchste Gut im

Garten ist der Boden. Er
ist wichtig fürs erfolgreiche

Gärtnern, und darum
sollte man ihn auch

richtig pflegen.

Gartenfachberaterin
Michaela Basler

Fusion bleibt eine Möglichkeit
Gedankenspiele im Imkerverein Jura-Högen – Auszeichnungen für treue Mitglieder

Deinsdorf. „Die Honigernte der Im-
ker lag im vergangenen Jahr über
dem Durchschnitt“, berichtete Vor-
sitzender Willi Schötz bei der Jahres-
hauptversammlung des Imkervereins
Jura-Högen. Allerdings lägen die Völ-
kerverluste bei der Auswinterung
heuer beim Imkerverein Jura-Högen
höher als in den Jahren zuvor.

Angesichts eines großen Einzugs-
gebiets werde es immer schwieriger,
die Mitglieder zu Schulungen und
Vereinsabenden zusammenzufüh-
ren, so Vorsitzender Willi Schötz.
Zwar könne der Verein derzeit auf
Nachwuchs setzen. Offen sprach Wil-
li Schötz aber auch über eine Fusion
mit einem der Ortsvereine innerhalb
des Kreisverbands Sulzbach-Rosen-
berg. „Diese Möglichkeit müssen wir
uns offen lassen und mit den Mitglie-
dern darüber sprechen“, so der Vor-
sitzende.

Alexander Titz, der stellvertretend
für den Kreisvorsitzenden Andreas
Royer an der Jahreshauptversamm-
lung teilnahm, sicherte der Vorstand-
schaft die volle Unterstützung des
Kreisverbandes zur Nachwuchsarbeit

zu. „Das Potenzial im Verein ist vor-
handen“, war Titz überzeugt.

Naturfreunde, die das Abenteuer
Bienen erleben möchten, können
sich jederzeit beim Vorsitzenden Willi
Schötz, Tel. 09154/ 94 60 41, melden.
Das Projekt „Imkern auf Probe“ dau-
ert zwei Jahre und wird von der Lan-
desanstalt für Landwirtschaft, Fors-
ten und Ernährung gefördert. Die
Probe-Imker werden entsprechend
betreut. Weitere Informationen dazu
gibt es unter www.bienenzucht-
verein-sulzbach-rosenberg.de/Imker
verein Jura-Högen.

Anschließend wurden verdiente
Mitglieder geehrt. Die Nadel in Bron-
ze für 50 Jahre Mitgliedschaft erhielt
Kassier Helmut Pesel. Mit der Ehren-
nadel in Bronze für 15 Jahre Mitglied-
schaft wurden Gerald Rauer, Josef
Maier und Hermann König ausge-
zeichnet. Die Ehrennadel in Silber
für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten
Thomas Pilhofer, Karlheinz Haas und
Karl-Jürgen Frank.

Zum Ehrenmitglied wurde Karl
Haas ernannt. Eine Ehrenurkunde
für mehr als 50 Jahre Mitgliedschaft
erhielt Willi Schötz.

Alexander Titz
(rechts) gratulierte
den geehrten Imkern
im Namen der Kreis-
vorstandschaft.
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